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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Lage Ca. 5,5 km nordöstlich der Stadtmitte von Aschersleben, auf einem flachen Landrücken.

(Warteweg, 06449 Giersleben)

Nutzung Aussichtspunkt

Die Staßfurter Warte ist eine Warte der Stadt Aschersleben.

Aschersleben besaß elf auf den weiten Umkreis der Stadt verteilte Warten, zu denen als zwölfte, der Bergfried der Alten Burg
Aschersleben kam.

Sie ist die einzige voll erhaltene Warte.

Bau/Zustand Die Warte ist ein Rundturm mit ca. 10 m Höhe und ca. 5 m Durchmesser. Der Einstieg ist auf halber Höhe auf der Südseite.
Die Wehrplattform ist noch erhalten.

Typologie Stadtbefestigung - Wartturm

Sehenswert k.A.

Bewertung k.A.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 51°47'21.9" N, 11°31'01.7" E

Höhe: 156 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
A 36 bis zur Abfahrt Aschersleben-Ost, dann der K 1374 ca. 1 km folgen und in den Warteweg abbiegen.

Parkmöglichkeiten am Straßenrand.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Parkplatz führt ein kurzer Pfad zur Warte.
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Öffnungszeiten
Besichtigung jederzeit möglich.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

keine Grundriss verfügbar

Die Straßfurter Warte war um 1912 stark verfallen.

Sie stammt wie die anderen Warten aus der Zeit des 14. und 15. Jahrhunderts.

1399 werden erstmals in der Chronik der Stadt Warten erwähnt.

Die Warten dienten bis weit ins 16.Jahrhundert der Sicherheit der Stadt.

Stolberg, Friedrich - Befestigungsanlagen im und am Harz: Von der Frühgeschichte bis zur Neuzeit | Hildesheim, 1983 | S. 33, Nr. 38 f.
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k.A.

[19.09.2022] - Neuerstellung.
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